
Hünxe

Gemeindewerke rüsten um

[01.10.2014] Die Gemeindewerke rüsten in Hünxe die Straßenbeleuchtung auf
moderne Technik um. Dass die Kommune das Vorhaben haushaltsschonend
finanzieren kann, ermöglicht ein Contracting-Modell.

In einem europaweiten Vergabeverfahren hat Hünxe die Betriebsführung der Straßenbeleuchtung sowie

die Umstellung auf LED-Technik im Gemeindegebiet ausgeschrieben. Wie die nordrhein-westfälische

Kommune meldet, haben die Gemeindewerke Hünxe den Zuschlag erhalten. Der jetzt unterzeichnete

Vertrag laufe ab dem 1. Januar 2015 für 20 Jahre. Neben der Betriebsführung werden die

Straßenbeleuchtungsanlagen sukzessive modernisiert und auf energieeffiziente Beleuchtungstechnik –

vorzugsweise LED-Technik – umgerüstet. Energie soll somit eingespart und Kosten gesenkt werden. Die

Straßenbeleuchtung der Gemeinde umfasse rund 1.200 Masten. Die circa 1.400 Leuchten werden laut der

Meldung fast vollständig ausgewechselt. Durchgeführt werde das Projekt über ein

Finanzierungscontracting. Die Gemeindewerke übernehmen die Umrüstung im eigenen Namen und auf

eigene Rechnung. Anschließend betreiben sie die Straßenbeleuchtung. Die Strombeschaffung für

Beleuchtungszwecke verbleibt im Zuständigkeitsgebiet der Gemeinde. Die Gemeindewerke stellen Hünxe

während der Vertragslaufzeit eine Contracting-Rate in Rechnung. Wie Hünxe meldet, ermöglicht das

Contracting der Gemeinde eine haushaltsschonende Finanzierung der Investitionen sowie der laufenden

Betriebskosten.
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